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Vorwort

Dieser OHSAS-Leitfaden aus der Reihe zur Beurteilung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes und die OHSAS 
18001:2007, Arbeits- und Gesundheitsschutz-Managementsysteme – Anforderungen, wurden als Antwort auf Kun-
dennachfragen entwickelt – sowohl nach einer anerkannten Norm für Arbeits- und Gesundheitsschutz-Manage-
mentsysteme, gegen die ihre Managementsysteme bewertet und zertifiziert werden können, als auch nach einem 
Leitfaden zur Umsetzung einer derartigen Norm.

OHSAS 18001 ist mit der ISO 9001:2008 (Qualität) und der ISO 14001:2004 (Umwelt) Managementsystem-
Norm vereinbar, um die Integration von Qualitäts-, Umwelt- sowie Arbeits- und Gesundheitsschutz-Management-
systemen für die Organisationen zu erleichtern, die dies beabsichtigen.

OHSAS 18002 zitiert die zutreffenden Anforderungen der OHSAS 18001 und gibt anschließend entsprechende 
Anwendungshinweise. Die Nummerierungen der Abschnitte der OHSAS 18002 und der OHSAS 18001 wurden 
aufeinander abgestimmt. Umrahmte Textteile stimmen mit dem Text von OHSAS 18001 genau überein.

OHSAS 18002 wird bei Bedarf überarbeitet oder geändert. Überarbeitungen werden vorgenommen, sobald neue 
Ausgaben der OHSAS 18001 publiziert sind (gewöhnlich nach Veröffentlichung von Revisionen der ISO 9001 
oder ISO 14001).

Diese OHSAS-Norm wird zurückgezogen, wenn ihr Inhalt in einer oder als eine internationale Norm veröffent-
licht wird.

Diese OHSAS-Norm wurde in Übereinstimmung mit den Regeln der ISO/IEC-Richtlinie, Teil 2, erstellt.

Diese zweite Ausgabe ersetzt die erste Ausgabe (OHSAS 18002:2000), die technisch überarbeitet wurde.

Die relevanten Änderungen in Bezug auf die vorherige Ausgabe sind wie folgt:

1)	 in Bezug auf den überarbeiteten Text der OHSAS 18001:

–	 Der Bedeutung von „Gesundheit“ wurde mehr Gewicht eingeräumt.

–	 OHSAS 18001 wird nun als Norm und nicht mehr als Spezifikation oder Dokument wie in der vor-
herigen Ausgabe bezeichnet. Dieses spiegelt die zunehmende Übernahme der OHSAS 18001 als 
Grundlage nationaler Normen für Arbeits- und Gesundheitsschutz-Managementsysteme wider.

–	 Das „Plan-Do-Check-Act“-Modell-Diagramm erscheint komplett nur in der Einführung und nicht 
mehr in Teil-Diagrammen zu Beginn jedes größeren Abschnitts.

–	 Die Veröffentlichungen in Abschnitt 2 wurden auf internationale Dokumente beschränkt.

–	 Neue Definitionen wurden ergänzt und bestehende überarbeitet.

–	 Die Angleichung an die ISO 14001:2004 und die Kompatibilität mit der ISO 9001:2008 wurden in 
der gesamten Norm wesentlich verbessert.

–	 Der Begriff „tolerierbares Risiko“ wurde durch den Begriff „akzeptierbares Risiko“ ersetzt (siehe 
3.1).

–	 Der Begriff „Vorfall“ schließt jetzt den Begriff „Unfall“ ein (siehe 3.9).

–	 Die Definition des Begriffs „Gefährdung“ schließt „Schäden des Eigentums oder des Arbeitsplatzes“ 
nicht länger ein (siehe 3.6).

	 Derartige „Schäden“ haben nach bestehender Auffassung keinen direkten Bezug zum Arbeits- und 
Gesundheitsschutzmanagement, dem Anliegen dieser OHSAS-Norm, sondern gehören eher in den 
Bereich des Vermögensmanagements. Wenn ein derartiger „Schaden“ Einfluss auf den Arbeits- und 
Gesundheitsschutz hat, so sollte das Risiko mittels eines Risikobeurteilungsprozesses der Organisa-
tion erkannt und durch die Anwendung entsprechender Schutzmaßnahmen beherrscht werden.

–	 Die Unterabschnitte 4.3.3 und 4.3.4 wurden wie bei der ISO 14001:2004 zusammengefasst.

–	 Eine neue Forderung zur Festlegung der Rangfolge bei Arbeitsschutzmaßnahmen als Teil der Arbeits- 
und Gesundheitsschutzplanung wurde festgelegt (siehe 4.3.1).
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–	 Das Änderungsmanagement wird nun explizit behandelt (siehe 4.3.1 und 4.4.6).

–	 Ein neuer Abschnitt „Bewertung der Einhaltung von Rechtsvorschriften“ (compliance, siehe 4.5.2) 
wurde eingefügt.

–	 Zur Mitbestimmung und Beratung wurden neue Anforderungen eingeführt (siehe 4.4.3.2).

–	 Zu Untersuchungen von Vorfällen wurden neue Anforderungen eingeführt (4.5.3.1).

2)	 in Bezug auf Änderungen, die für OHSAS 18002 spezifisch sind:

–	 OHSAS 18002:2000 weist ein Darstellungsformat auf, bei dem die relevanten OHSAS-18001-Ab-
schnitte ergänzt wurden durch:

a)	 eine Beschreibung der Absicht des Abschnitts;

b)	 typische Eingaben, um die Anforderungen des Abschnitts zu erfüllen;

c)	 eine Beschreibung von Prozessen, die eine Organisation benutzen kann, um die Anforderungen 
zu erfüllen;

d)	 typische Ergebnisse, die erwartet werden, um die Anforderungen zu erfüllen.

	 Dieses Format erwies sich bei der Anwendung als schwierig und wurde in dieser Ausgabe nicht wieder 
verwendet (das Format wurde auch in der 2000-Version nicht durchgehend angewandt). Stattdessen wird 
in dieser Ausgabe ein logischeres Format vorgestellt, in dem zwar der Darstellung von a) bis d) bei der 
Formulierung des Leitfadens gefolgt wurde, aber in weniger ausgeprägter Form als vorher.

–	 Neue Teilabschnitte wie bei OHSAS 18001 (und bei ISO 14001), z. B.:

•	 Für OHSAS 18001:2007, 4.4.3 Kommunikation, Mitbestimmung und Beratung (einschließlich 
der neuen Teilabschnitte über Mitbestimmung/Beratung), und 4.5.3.1 Vorfall-Untersuchung.

•	 Von ISO 14001:2004, 4.3.3 Ziele und Programm(e) (durch die Verschmelzung der vorherigen 
Teilabschnitte 4.3.3 und 4.3.4) und 4.5.2 Bewertung der Einhaltung von Rechtsvorschriften.

–	 Neue Teilabschnitte in Übereinstimmung mit dem ILO-OSH:2001-Leitfaden, z. B. 4.1.2 Erstmalige 
Prüfung und 4.3.1.5 Änderungsmanagement.

–	 Zusätzliche neue Teilabschnitte und Anhänge, z. B. 4.4.2.4 Bewusstsein, Anhang C – Beispiele von 
Punkten in einer Gefährdungserkennungs-Checkliste und Anhang D – Vergleich einiger Beispiele 
von Risikobeurteilungswerkzeugen und -methoden

–	 Erweiterter Leitfaden in vielen Teilabschnitten, z. B. 4.3.1 Gefährdungserkennung, Risikobeurtei-
lung und Festlegung von Schutzmaßnahmen, 4.3.2 Rechtliche und andere Anforderungen, 4.3.3 Zie-
le und Programm(e), 4.4.6 Ablauflenkung, 4.4.7 Notfallvorsorge und Gefahrenabwehr, 4.5.5 Internes 
Audit.

Es wird nicht behauptet, dass diese Veröffentlichung alle notwendigen Bestimmungen eines Vertrags enthält. Für 
die richtige Anwendung sind die Benutzer verantwortlich.

Die Konformität mit dieser OHSAS-Norm (Occupational Health and Safety Assessment Series) entbindet 
nicht von der Einhaltung geltender rechtlicher Verpflichtungen.

Anmerkung der Übersetzer:

Nachfolgend wurde für die Abkürzung OH&S (Occupational Health & Safety) in der OHSAS-Norm die Abkürzung 
„A&G” (Arbeits- und Gesundheitsschutz) verwendet.

Gebräuchlich sind auch die Abkürzungen „S&G“ (Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz) oder 
„(betrieblicher) Arbeitsschutz“.
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Einleitung

Organisationen aller Art sind zunehmend darum bemüht, fundierte Arbeits- und Gesundheitsschutzleistungen 
(A&G-Leistungen) zu erzielen und unter Beweis zu stellen, indem sie die A&G-Risiken in Übereinstimmung mit 
ihrer A&G-Politik und ihren -zielen lenken. Dies geschieht angesichts einer zunehmend strengeren Gesetzgebung, 
der Entwicklung wirtschaftspolitischer und anderer Maßnahmen zur Förderung guter A&G-Praktiken und der stei-
genden Anteilnahme interessierter Parteien an A&G-Fragen.

Viele Organisationen haben zur Beurteilung von A&G-Leistungen „Bewertungen“ oder „Audits“ durchgeführt. 
Allerdings dürften diese „Bewertungen“ oder „Audits“ allein nicht ausreichen, um einer Organisation die Gewiss-
heit zu geben, dass ihre Leistung nicht nur für den Augenblick, sondern ständig ihren rechtlichen und unterneh-
menspolitischen Anforderungen gerecht wird. Um wirksam zu sein, müssen diese Prüfungen im Rahmen eines 
strukturierten Managementsystems durchgeführt werden, das in die Organisation integriert ist.

Die OHSAS-Normen für A&G-Managementsysteme sind darauf ausgerichtet, für Organisationen Elemente eines 
wirkungsvollen A&G-Managementsystems bereitzustellen, die mit anderen Managementanforderungen zusam-
mengefasst werden können, sowie Organisationen dabei zu helfen, A&G- und ökonomische Ziele zu erreichen. 
Diese Normen sind, wie andere internationale Normen auch, nicht dazu bestimmt, tarifliche Handelshemmnisse 
aufzubauen oder rechtliche Verpflichtungen einer Organisation auszuweiten oder zu verändern.

Die OHSAS 18001 legt Anforderungen an ein A&G-Managementsystem fest, die es einer Organisation ermög
lichen, eine Politik und Ziele zu entwickeln und zu verwirklichen, die rechtliche Anforderungen und Informatio-
nen zu den bestehenden A&G-Risiken berücksichtigen. Die Norm sollte auf Organisationen jeder Art und Größe 
sowie auf unterschiedliche geografische, kulturelle und soziale Bedingungen anwendbar sein. Die Grundzüge für 
diese Vorgehensweise sind in Abbildung 1 dargestellt. Der Erfolg des Systems hängt von der Selbstverpflichtung 
aller Ebenen und Funktionsbereiche der Organisation und insbesondere von der Selbstverpflichtung der obersten 
Leitung ab. Ein System dieser Art ermöglicht es einer Organisation, eine A&G-Politik zu entwickeln, Zielsetzun-
gen und Prozesse zur Erfüllung der Verpflichtungen aus der Politik festzulegen und, wo erforderlich, Maßnahmen 
zur Verbesserung der Leistung des Systems zu ergreifen sowie die Konformität des Systems mit den Anforde-
rungen der OHSAS 18001 nachzuweisen. Das übergeordnete Ziel der OHSAS 18001 besteht darin, gute A&G-
Praktiken einschließlich der Selbstregulation in Übereinstimmung mit sozioökonomischen Erfordernissen zu un-
terstützen und zu fördern. Dabei sollte angemerkt werden, dass viele der Anforderungen gleichzeitig behandelt 
oder jederzeit erneut aufgegriffen werden können.

Die Entwicklung der OHSAS 18001:2007 konzentrierte sich auf die Verbesserung der Norm durch:

–	 Verbesserung der Angleichung an die ISO 14001 und ISO 9001;

–	 Suche nach Möglichkeiten der Angleichung an andere A&G-Managementsysteme, z. B. an den ILO-
OSH:2001-Leitfaden;

–	 Widerspiegelung von Entwicklungen in der A&G-Praxis;

–	 Klarstellung des Originaltextes der Anforderungen der OHSAS 18001:1999 auf der Grundlage von An-
wendungserfahrungen.

Es besteht ein wesentlicher Unterschied zwischen der OHSAS 18001, die die Anforderungen an das A&G-Ma-
nagementsystem einer Organisation beschreibt und für die Zertifizierung/Registrierung und/oder Selbstdeklaration 
des A&G-Managementsystems einer Organisation verwendet werden kann, und einem nichtzertifizierungsfähigen 
Leitfaden wie OHSAS 18002, der darauf abzielt, einer Organisation allgemeine Unterstützung bei der Einführung, 
Verwirklichung oder Verbesserung eines A&G-Managementsystems zu geben. Das A&G-Management umfasst 
einen großen Bereich von Themen einschließlich solcher von strategischer und wettbewerbsrelevanter Tragweite. 
Der Nachweis einer erfolgreichen Umsetzung der OHSAS 18001 kann von einer Organisation dazu benutzt wer-
den, interessierten Parteien die Gewissheit zu geben, dass ein geeignetes A&G-Managementsystem eingerichtet 
ist.

Jeder Verweis auf andere internationale Normen dient lediglich der Information.
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Abbildung 1: Modell des A&G-Managementsystems nach dieser OHSAS-Norm

Arbeits- und 
schutz-Politik

Gesund-
heits

  Kontroll- und
Korrekturmaßnahmen

Bewertung durch
die oberste Leitung

Kontinuierliche 
Verbesserung

Anmerkung: Diese OHSAS-Norm beruht auf der Methode Planen-Ausführen-Kontrollieren-Optimieren, bekannt 
als Plan-Do-Check-Act (PDCA). PDCA lässt sich kurz wie folgt beschreiben.

–	 Planen: Die Zielsetzungen und Prozesse werden festgelegt, um Ergebnisse in Übereinstimmung mit der A&G-
Politik der Organisation zu erhalten.

–	 Ausführen: Die Prozesse werden verwirklicht.

–	 Kontrollieren: Die Prozesse werden überwacht, an der A&G-Politik, den Zielsetzungen, den rechtlichen Ver-
pflichtungen und anderen Anforderungen gemessen; über die Ergebnisse wird berichtet.

–	 Optimieren: Maßnahmen zur ständigen Verbesserung der Leistung des A&G-Managementsystems werden 
ergriffen.

Viele Organisationen führen ihre Tätigkeiten unter Anwendung eines Systems von Prozessen und deren Wechsel-
wirkungen durch, das als „prozessorientierter Ansatz“ bezeichnet werden kann. Die ISO 9001 fördert die Anwen-
dung des prozessorientierten Ansatzes. Da PDCA auf alle Prozesse angewendet werden kann, werden beide Me-
thoden als miteinander kompatibel betrachtet.

Die OHSAS 18001 enthält nur solche Anforderungen, die objektiv auditiert werden können; sie legt jedoch kei-
ne absoluten Anforderungen für die A&G-Leistung fest, die über die Verpflichtungen in der A&G-Politik hinaus-
gehen. Diese umfassen die Einhaltung der geltenden rechtlichen Verpflichtungen und anderer Anforderungen, zu 
denen sich die Organisation bekennt, die Vermeidung von Verletzungen und Erkrankungen sowie die ständige Ver-
besserung. So können zwei Organisationen, die ähnliche Tätigkeiten ausüben, aber unterschiedliche A&G-Leis-
tungen zeigen, dennoch beide die Anforderungen erfüllen.

Die OHSAS 18001 enthält keine Anforderungen, die für andere Managementsysteme spezifisch sind, wie z. B. 
jene für Qualitäts-, Umwelt-, Sicherheits- oder Finanzmanagement, obwohl deren Elemente mit denen eines an-
deren Managementsystems in Einklang gebracht oder mit diesen zusammengeführt werden können. Es ist für eine 
Organisation möglich, ihr(e) vorhandenes/n Managementsystem(e) anzupassen, um ein A&G-Managementsystem 
aufzubauen, das den Anforderungen der OHSAS 18001 entspricht. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass sich 
die Anwendung verschiedener Elemente des Managementsystems je nach beabsichtigtem Ziel und den beteiligten 
interessierten Parteien unterscheiden kann.

- L
es

ep
rob

e -



OHSAS 18002:2008 – Deutsche Übersetzung

viii  © TÜV Media GmbH

Der Grad an Details und Komplexität eines A&G-Managementsystems, der Umfang der Dokumentation und die 
dafür eingesetzten Ressourcen hängen üblicherweise von einer Anzahl von Faktoren ab wie dem Anwendungsbe-
reich des Systems, der Größe der Organisation, der Art ihrer Tätigkeiten, Produkte und Dienstleistungen sowie der 
Unternehmenskultur. Diese Frage kann in besonderem Maße für kleine und mittlere Unternehmen relevant sein.

Anmerkung 1: Da alle Anforderungen der OHSAS 18001:2007 in der OHSAS 18002:2008 enthalten sind, können 
Organisationen wählen, eine Kopie allein der OHSAS 18002 für Zertifizierungszwecke beizubehalten.

Anmerkung 2: Es gibt einige geringe Textabweichungen zwischen dem Einleitungskapitel in der OHSAS 18001 
und dieser Einleitung, um die Unterschiede zwischen den beiden OHSAS-Normen zu berücksichtigen.
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